
• Baugenossenschaft 
Linth-Escher 

88. ordentliche Generalversammlung - Protokoll 

Datum 
Beginn, Ende 
Ort 

Mittwoch, 10. Juni 2026 
20:10 Uhr bis 21:10 Uhr 
Hotel Spirgarten, Lindenplatz 5, 8048 Zürich 

Anwesende Stimmberechtigte 
Vertretene Stimmen 
Total Stimmen 

181 
~ 
189 

Vorsitzender 
Protokol lfü hru ng 

Enrico Magro 
Regina Broger 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler:innen 

Präsident Enrico Magro begrüsst alle Anwesenden herzlich zur 88. ordentlichen Generalversammlung der Baugenos­ 
senschaft Linth-Escher (BGLE) im Hotel Spirgarten und führt in der Folge mittels einer PowerPoint-Präsentation durch 
die Versammlung. 

Enrico Magro bedankt sich bei den Mitarbeitenden des Hotels Spirgarten für ihren engagierten Einsatz und das vor­ 
zügliche Essen und bittet das Küchen- und Servicepersonal kurz nach vorne. Er begrüsst zudem sämtliche Mitarbei­ 
tende der Geschäftsstelle und der Hauswartung unter der Leitung des neuen Geschäftsführers Jerörne Lutz und dankt 
ihnen für ihren Einsatz und ihr Engagement. Jerörne Lutz, der an der letztjährigen GV als Vorstandsmitglied zurückge­ 
treten ist und per 1.10.2025 die Geschäftsführung übernahm, ist allen gut bekannt und muss vom Präsidenten nicht 
mehr persönlich vorgestellt werden. Der Präsident ist froh, in ihm eine fachkundige Person für die Leitung gefunden 
zu haben und mit ihm die nächsten Schritte in die Zukunft gehen zu können. Für einige neue Mitarbeitende der Ge­ 
schäftsstelle ist es die erste Teilnahme an einer Generalversammlung der BGLE. Sie werden unter Traktandum 2 na­ 
mentlich erwähnt. 

Enrico Magro bittet die Teilnehmenden, ihre Mobiltelefone während der Generalversammlung auf stumm zu schalten. 
Er weist zudem darauf hin, dass die Fotografin Nadine Kägi Bilder macht. Wer aus Datenschutzgründen nicht auf ei­ 
nem Bild in einer Publikation oder auf der Homepage der BGLE erscheinen will, wird gebeten, sich bei der Fotografin 
zu melden. Nadine Kägi erhält in der Folge von mehreren Personen die Rückmeldung, dass sie nicht fotografiert wer­ 
den möchten. 

Zur Unterstützung der Protokollierung werden Tonaufnahmen erstellt. Die Teilnehmenden haben das Recht, sich bei 
jedem Traktandum zu Wort zu melden. Sie werden gebeten, dafür das Saal-Mikrofon zu benutzen und sich vor dem 
Votum kurz mit Namen und Wohnsiedlung vorzustellen. Wer aus Datenschutzgründen bei einem Votum nicht aufge­ 
nommen werden möchte, soll dies bitte vor der jeweiligen Wortmeldung entsprechend mitteilen. Die Protokollfüh­ 
rung erfolgt durch Regina Broger. 

Enrico Magro präsentiert die Traktandenliste, die ausnahmsweise keine grösseren Themen, insbesondere keine Bau­ 
projekte, enthält. Seitens der Generalversammlung erfolgen keine Fragen und Bemerkungen zur vorliegenden Trak­ 
tandenliste, es werden keine Änderungsanträge gestellt. Die Versammlung wird daher gemäss der Traktanden liste 
durchgeführt. 

Enrico Magro begrüsst speziell die heutigen Gäste, die nachfolgend aufgeführt, von ihm jedoch nicht namentlich ge­ 
nannt werden, und dankt ihnen für ihre Teilnahme an der heutigen Generalversammlung. Es handelt sich dabei u.a. 
um Vertretende der Kantonal banken ZKB und SGKB sowie zahlreiche Personen, die mit der Bautätigkeit der BGLE in 
Verbindung stehen. 

Andreas Blattmann, zugelassener Revisionsexperte, BDO AG (Revisionsstelle der BGLE) 
Andreas Keusch, Zürcher Kantonalbank 
Rene Rieder, St. Gall er Kantonalbank 
Regina Broger, Baugenossenschaft Vrenelisgärtli 
Corinne Gartmann, Baugenossenschaft Schönau 
Nadine Kägi, Fotografin 
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Raphael Kindle, Graber Pulver Architekt:innen AG 
Simone Flühmann, Graber Pulver Architekt:innen AG 
Salvatore Agostinelli, ffbk Architekten AG 
Aldo Terzini, ffbk Architekten AG 
Wasan Khamnuan, ffbk Architekten AG 
Daniel Sigrist, Naef & Partner 
Veronika Oswald, Naef & Partner 
David Naef, Naef & Partner 

Enrico Magro stellt fest, dass die schriftliche Einladung zur heutigen ordentlichen Generalversammlung unter Mittei­ 
lung der Traktanden und Anträge zusammen mit dem Jahresbericht 2025 fristgerecht vor der Generalversammlung 
den Genossenschafter:innen zugestellt wurde. An der heutigen Generalversammlung sind 189 Stimmen vertreten. 
Damit ist die Generalversammlung beschlussfähig und gilt als eröffnet. 

Abstimmungen erfolgen gemäss Art. 28 Abs. 2 der Statuten grundsätzlich offen. Wie bereits im Vorjahr werden Ab­ 
stimmungen und Wahlen in elektronischer Form mit dem den Stimmberechtigten ausgehändigten Stimmgerät durch­ 
geführt. Mit der Auswertung der Stimmen wurde die Firma GroupConsulter beauftragt. Der Datenschutz bzw. die 
Anonymität der Stimmabgabe sind gewährleistet. Das elektronische Stimmgerät wird mit der Wahl der Stimmenzäh­ 
ler:innen getestet. Im Falle eines technischen Ausfalls würden diese Personen das Auszählen der Stimmen überneh­ 
men. 

Enrico Magro schlägt folgende Genossenschafterinnen als Stimmenzählerinnen vor: Ruth Wallimann und Patrizia Mag­ 
giore. Die Versammlung reicht keine Gegenvorschläge ein. Die GV wählt unter Verwendung des elektronischen 
Stimmgerätes mit einer grossen Mehrheit von 167 Stimmen bei 10 Gegenstimmen Ruth Wallimann und Patrizia 
Maggiore als Stimmenzählerinnen. 

Enrico Magro übergibt das Wort zur Präsentation des Jahresberichtes an Jeröme Lutz. 

2. Jahresbericht 2025 

Jeröme Lutz begrüsst die Anwesenden. Er freut sich, den Jahresbericht in seiner neuen Rolle als Geschäftsführer der 
BGLE vorzustellen und die Versammlung über die Entwicklungen auf der Geschäftsstelle zu informieren. 

Das Immobilienportfolio der BGLE entwickelt sich kontinuierlich weiter. Neben dem laufenden Tagesgeschäft war die 
Geschäftsstelle im letzten Jahr mit der Planung und Umsetzung grösserer Projekte zur Erweiterung des Immobilienbe­ 
standes beschäftigt. Neben dem Neubau Birch Seebach Nord absorbierte die Planung der ersten Etappe der Gebiets­ 
entwicklung Bruderwies in Leimbach Ressourcen der Geschäftsstelle. 

Um den steigenden Anforderungen an die Geschäftsstelle gerecht zu werden, wurden deren personelle Ressourcen 
seit Januar 2025 wie folgt aufgestockt: 

Carola Böker, Projektleiterin Bauherrenvertretung (Start April 2026, u.a. verantwortlich für Neubauprojekt 
Leimbach sowie diverse mittelgrosse Projekte wie die Küchen- und Badsanierung an der Grossmannstrasse) 
Anesa Bytyqi, KV-Lernende (Start August 2025) 
Jacqueline Ackermann, Projektleiterin Kommunikation (Start Januar 2025, u.a. Projektverantwortung für die 
Publikation «Aktuell» sowie den Jahresbericht und Unterstützung der Geschäftsstelle in laufenden Projekten) 

Jeröme Lutz bedankt sich herzlich beim gesamten Team für dessen grossen Einsatz und das geleistete Engagement. 
Das Erbringen einer so hohen Dienstleistungsqualität ist keine Selbstverständlichkeit. 

Die Geschäftsstelle koordinierte im vergangenen Jahr neben den beiden vorgängig genannten Grossprojekten diverse 
Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten bzw. deren Planung: 

Grossmannstrasse 38 - 40: 
Grossmannstrasse 38 - 42: 

Zwirnerstrasse 300 - 310: 

Zwirnerhalde 34 - 44: 

Dachterrassensanierung (abgeschlossen im Juli 2025) 
Teilinstandsetzung Küche/Bad, Dach 
(Bestandesaufnahme / Vorabklärung im Jahr 2025, 
Planung/ Umsetzung in den Jahren 2026 / 2027) 
Vorabklärungen Fassadensanierung im Jahr 2025 
Umsetzung im Jahr 2026 
Vorabklärungen im Jahr 2025 
Umsetzung punktuelle Instandhaltungen im Jahr 2026 
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Ersatz He izzentrale (Ö lheizu ng) und Warmwasseraufb ereitung durch 
Fernwärmeanschluss Energie 360° (abgeschlossen im April 2025) 

Neben den vie len planbaren Pro jekten w ird die Geschäft sste lle immer w ieder m it Unvorhergesehenem w ie beisp ie ls­ 
weise den Wasserschaden in Höngg oder die M ietzinssenkung per 1. 1. 2026 konfrontiert. 

Zw irn erhalde 34 - 38/42/44: 

Seit ein iger Ze it können die vier neuen Gästezimmer in der Siedlung Birch Seebach gem ietet werden. Jeröme Lutz 
nutzt die Chance. um fü r dieses Angebot zu werben. D ie Gästezimmer sind sehr schön geworden und können von der 
M ieterschaft über die Homepage gebucht werden. 

Jeröme Lutz weist darauf hin, dass auch die D ig italisierung nicht an der BGLE vorbeigeht. DeepC loud trägt zu r Erhö­ 
hung der Sicherheit bei. D ie D ig italisierung der Geschäftspro zesse w ird laufend überprüft und sofern sinnvoll umge­ 
setzt, um eff izienter zu werden und die D ienstle istungsqualität fü r die M ieterschaft zu erhöhen. Im Jahr 2025 wurde 
die dig itale Unterschrift eingeführt. Künftig so llen M ietverträge dig ita l unterschrieben werden. 

Jeröme Lutz übergibt das Wort den verschiedenen Vorstandsm itgliedern fü r Berichtspunkte ihrer Ressorts. 

Bereich Gesellschaft und Soziales und Bereich Bau und Unterhalt - «Kleinprojekte» 

Sacha Waldvogel, Vorstandsmitglied, Siedlungskommission. kann heute leider nicht anwesend sein. Er richtet eine 
Videobotschaft an die Versammlung und übergibt das Wort an Jeröme Lutz, der in seinem Namen wie folgt orientiert. 

Im vergangenen Jahr organisierten neben den beiden Siedlungskommissionen (SIKO) Seebach und Höngg Mietende 
aus anderen Siedlungen sowie die Geschäftsstelle diverse Events, die von der Mieterschaft durchwegs positiv aufge­ 
nommen wurden. Jeröme Lutz weist u.a. auf die folgenden Veranstaltungen und Initiativen hin: Siedlungsflohmarkt, 
Sommerfeste, Weihnachtsmarkt, «Samichlausbesuch», Abgabe von «Samichlaussäcken», Nachbarschaftskaffee/-bar, 
Clean up Day. Alle diese Anlässe und Initiativen bereichern das Genossenschaftsleben der BGLE und tragen zum guten 
Zusammenleben bei. Jeröme Lutz möchte den vielen neben- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden ganz herzlich für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung danken - ohne sie könnten diese Anlässe und Initiativen so nicht durchgeführt 
werden. 

Jeröme Lutz wirbt an dieser Stelle für Unterstützung in den SIKO. Interessierte können sich gerne direkt bei 
Sacha Waldvogel melden. Für alle Siedlungen, die noch nicht über eine SIKO verfügen, wird ab Sommer 2026 eine nie­ 
derschwellige Möglichkeit geschaffen, um die Finanzierung eines Anlasses sicherzustellen. Auf der Homepage der 
BGLE wird ein Onlineformular aufgeschaltet, über das der Geschäftsstelle ein Antrag für einen Anlass bzw. eine Initia­ 
tive mit Bitte um Kostengutsprache gestellt werden kann. Wichtig: Der Anlass bzw. die Initiative muss von Genossen­ 
schafter:innen der BGLE organisiert werden und für die Mietenden der BGLE offenstehen (keine Finanzierung von pri­ 
vaten Anlässen). 

Abschliessend informiert Jeröme Lutz über den Bereich Bau und Unterhalt. Als grösstes «Kleinprojekt» läuft die Kü­ 
chenrenovation und Badezimmersanierung in den Reiheneinfamilienhäusern in Leimbach. Die erste Sanierungsetappe 
konnte im Jahr 2025 erfolgreich abgeschlossen werden, die zweite Sanierungsetappe startete im Mai 2026 und dauert 
noch bis Herbst 2026. 

Bereich Bau und Unterhalt - Birch-Seebach 

Samuel Krebser, Vorstandsmitglied, Baukommission Birch Seebach. übernimmt das Wort von Jeröme Lutz, begrüsst 
die Anwesenden und orientiert die Versammlung über den Stand des Bauprojekts Birch Seebach Nord. Die Bauarbei­ 
ten liegen im Zeitplan. Als wichtiger Meilenstein konnten im Frühling 2026 die Rohbauarbeiten abgeschlossen werden. 
Nun liegt der Fokus auf der Fassade und dem Innenausbau, der bereits voll im Gange ist. Geplante Fertigstellung: Ende 
1. Quartal 2027. Der Prozess der internen Vermietung der 121 Wohnungen startet bereits morgen (11.6.26). Die Mie­ 
terschaft wird schriftlich per Post über das Vorgehen informiert. Der persönliche Zugangscode ist nur für interne Be­ 
werbungen bestimmt. Interessierte Genossenschafter:innen können sich über einen internen Link registrieren. Die 
externe Vermietung startet im Juli 2026. Der Vermietungsprozess für die Gewerbeflächen ist im Gange, diverse Ge­ 
werbeflächen sind bereits vermietet. 

Samuel Krebser präsentiert eine Übersicht über das Gesamtprojekt Birch Seebach mit den beiden Bauetappen Birch 
Seebach Süd (Bezug im Sommer 2024 erfolgt) und Birch Seebach Nord (Bau im Gange/ Bezug anfangs 2027 geplant), 
zeigt Impressionen der laufenden Bauarbeiten am Projekt Birch Seebach Nord sowie im Sinne eines Ausblicks Bilder 
des geplanten Ouartiercafes Birch sowie der geplanten Wohneinheiten (Aussenansicht mit Quartierpark). Er dankt 
dem Generalplaner, dem Baumanagement sowie der Bauherrenvertretung für die Zusammenarbeit und ihren Einsatz. 
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Bereich Gebietsentwicklung Leimbach 

Christian Zopfi, Vorstandsmitglied, Baukommission Leimbach, orientiert die Versammlung über das Projekt «Stiller 
Nachmittag» von Graber Pulver Architekt:innen AG, das im Jahr 2025 den Projektwettbewerb gewonnen hat. Es er­ 
streckt sich über die erste von drei Etappen der Gesamterneuerung der Siedlung Bruderwies in Leimbach und betrifft 
das Gebiet Bruderwies-Rebenstrasse. Geplant sind 104 gemeinnützige Wohnungen zwischen 1.5 bis 6.5 Zimmern in 
den Ausführungen Eco (infolge reduzierter Wohnfläche günstiger) und Standard. 

Christian Zopfi zeigt anhand eines Planes die Lage der ersten Bauetappe und präsentiert den Zeitplan des Baus bis zur 
Fertigstellung. Aktuell befindet sich die BGLE in der Mitte des Planungsprozesses. An der GV 2027 wird den Genossen­ 
schafter:innen voraussichtlich das Bauprojekt mit Kostenvoranschlag präsentiert, verbunden mit einem entsprechen­ 
den Baukreditantrag. Der Abbruch der bestehenden Reiheneinfamilienhäuser und der Start des Neubaus der 1. Baue­ 
tappe ist im Jahr 2028 geplant, die Fertigstellung und der Bezug der Wohnungen im Jahr 2031 angedacht. Christian 
Zopfi gibt anhand von Visualisierungen ein Stimmungsbild, wie die Neubauten der ersten Bauetappe aussehen werden 
(Aussenansichten). Beispielhafte Wohnungsgrundrisse sind den Seiten 20 und 21 im Geschäftsbericht zu entnehmen. 
An der Generalversammlung 2027 können den Mietenden Innenvisualisierungen der Wohnungen gezeigt werden. 

Das Projekt wird durch eine breit abgestützte Baukommission mit Vertretungen aus dem Vorstand, der Geschäftsfüh­ 
rung und der Mieterschaft sowie einer internen Projektleitung begleitet. 

Für die Gebietsentwicklung in Leimbach wird eine separate Website eingerichtet (www.gebietsentwicklung-leim­ 
bach.ch), über die sich die Mieterschaft über aktuelle Themen aus der Gebietsentwicklung Leimbach informieren kön­ 
nen. 

Christian Zopfi übergibt das Wort an Enrico Magro. Dieser bietet der Versammlung die Möglichkeit, Fragen zum Jah­ 
resbericht zu stellen. Aus der Versammlung werden dazu keine Fragen gestellt. 

Der Jahresbericht wird von der Versammlung mit einer grossen Mehrheit von 175 befürwortenden Stimmen bei 2 
Gegenstimmen angenommen. 

Enrico Magro dankt allen, die in irgendeiner Weise an der Erstellung des Jahresberichtes 2025 mitgeholfen haben, für 
ihre Arbeit. 

3. Jahresrechnung 2025 

Monika Sacher, Vorstandsmitglied (Finanzkommission, Personalausschuss, Baukommission Grossmannstrassel, kann 
heute leider nicht persönlich an der Versammlung teilnehmen. Sie richtet eine kurze Videobotschaft an die Versamm­ 
lung und übergibt das Wort an Jan Park, Leiter Finanzen, der die Jahresrechnung 2025 in ihrem Namen präsentieren 
wird. 

Jan Park. Leiter Finanzen. stellt die Jahresrechnung 2025 vor und erläutert die wichtigsten Entwicklungen in der Bilanz 
und Erfolgsrechnung. Die Sanierungsprojekte in Leimbach und Höngg sowie das Bauprojekt Birch Seebach Nord haben 
die Jahresrechnung mitgeprägt. Dies zeigt sich entsprechend im Anlagevermögen bei der Zunahme der Baukonti sowie 
auf der Passivseite beim Anstieg der Hypotheken. 

Die Erträge aus Mieteinnahmen nahmen spürbar zu, da im Jahr 2025 die Liegenschaft Birch Seebach Süd erstmals 
Mietzinseinnahmen für ein volles Jahr generierte. Die Personalkosten stiegen durch die zusätzlichen Personalressour­ 
cen leicht an. Der Finanzaufwand konnte aufgrund der rückläufigen Zinsen weiter gesenkt werden. 

Enrico Magro ergänzt die Ausführungen von Jan Park. Die BGLE baut ihren Wohnungsbestand kontinuierlich aus. Für 
die Finanzierung ist sie auf Fremdkapital angewiesen. Aktuell kann die BGLE von tiefen Hypothekarzinsen profitieren. 
Dies war in der Vergangenheit nicht immer so. Der Vorstand ist sich dem sehr bewusst und handelt entsprechend 
sorgfältig und vorausschauend. Durch das Schaffen von neuem Wohnraum können höhere Mieteinnahmen generiert 
werden, die es u.a. ermöglichen, den Verpflichtungen gegenüber den Banken nachzukommen. 

Enrico Magro verweist auf den im Jahresbericht auf Seite 35 abgedruckten Bericht der Revisionsstelle und erläutert 
den Prüfungsprozess der Revisionsstelle. Ergänzend zum Revisionsbericht erstellte die Revisionsstelle einen umfassen­ 
den Bericht an den Vorstand, in dem der Vorstand auf kritische Punkte hingewiesen wird. Die BDO bestätigt in ihrem 
Bericht, dass sie nicht auf Sachverhalte gestossen sind, aus denen sie schliessen müssten, dass die Jahresrechnung und 
der Antrag der Verwaltung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. 

Zum Revisionsbericht gibt es keine Fragen und Wortmeldungen aus der Versammlung. 
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Enrico Magro informiert, dass die Jahresrechnung 2025 mit einem Jahresgewinn von CHF 834'890 abschliesst. Zusam­ 
men mit dem Gewinnvortrag per 1.1.2025 von CHF 3'915'339 steht der Generalversammlung ein Betrag von CHF 
4'750'229 zur Verfügung. Nach Abnahme der Jahresrechnung hat die Generalversammlung über die Gewinnverwen­ 
dung zu entscheiden. 

Zur Jahresrechnung gibt es keine Fragen und Wortmeldungen aus der Versammlung. 

a. Abnahme der Jahresrechnung 2025: 

Die Jahresrechnung 2025 wird mit einer grossen Mehrheit von 178 Stimmen bei 3 Gegenstimmen geneh­ 
migt. 

Der Präsident dankt allen, die sich an der Erstellung des Jahresrechnung beteiligt haben, insbesondere Mo­ 
nika Sacher und Jan Park, für ihre Arbeit. 

b. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 

Enrico Magro präsentiert den Antrag über die Gewinnverwendung gemäss Jahresbericht, Seite 32, und stellt 
sich für Fragen aus der Versammlung zur Verfügung. 

Verzinsung des Genossenschaftskapitals zu 2.5 %: 
Einlage in die gesetzlichen Gewinnreserven: 
Vortrag auf neue Rechnung: 
Total 

CHF 151'877 
CHF 41'700 
CHF 4'556'652 
CHF 4'750'229 

Johannes Wüthrich, Birch Seebach Süd: Der Gewinnvortrag wird immer grösser. Gibt es langfristige Ideen für 
die Verwendung des Geldes? 
Antwort Enrico Magro: Die BGLE investiert ihr Geld in Neubauprojekte und verwendet freie Liquidität für die 
Rückzahlung von Hypotheken. Sie bildet zudem Rückstellungen für künftige Sanierungen. Die BGLE ist sehr 
konservativ aufgestellt und verzichtet bewusst auf Investitionen in Aktien oder Aktienfonds. 

Brigitte Baumgartner, Riedenholzstrasse. ZH-Seebach: Erkundigt sich, nach welchen Vorgaben die gesetzliche 
Gewinnreserve von CHF 41'700 berechnet wird. 

Jan Park: Die BGLE ist gesetzlich dazu verpflichtet, 5 % ihres Jahresgewinns in die gesetzliche Gewinnreserve 
einzuzahlen (= 5 % von CHF 834'890). 

Der Antrag über die Verwendung des Reinertrages wird mit einer grossen Mehrheit von 176 Stimmen bei 4 
Gegenstimmen genehmigt. 

c. Decharge(= Entlastung des Vorstands) 

Der Präsident erläutert die Bedeutung der Dechargeerteilung. Eine Entlastung gilt nur für offengelegte Tatsa­ 
chen. Die stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes enthalten sich gemäss Art. 695 Abs. 1 OR der 
Stimme. 

Es werden seitens der Versammlung keine Fragen zur Dechargeerteilung gestellt. 

Die Generalversammlung beschliesst mit einer grossen Mehrheit von 171 Stimmen bei 8 Gegenstimmen, 
dem Vorstand für seine Tätigkeit während des Geschäftsjahres 2025 vollumfänglich Decharge zu erteilen. 

Enrico Magro bedankt sich herzlich für das ausgesprochene Vertrauen. 

4. Wahl der Revisionsstelle 

Die Revisionsstelle ist gemäss den Statuten alljährlich neu zu wählen. Der Vorstand beantragt, die BDO AG für ein wei­ 
teres Jahr in ihrem Amt zu bestätigen. Er schätzt die konstruktive Zusammenarbeit und den offenen kritischen Aus­ 
tausch sehr. 

Es werden seitens der Versammlung keine Fragen zur Wahl der Revisionsstelle gestellt. 

Die Generalversammlung beschliesst mit einer grossen Mehrheit von 169 Stimmen bei 5 Gegenstimmen, die BDO 
AG, Schiffbaustrasse 2, 8031 Zürich, als Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2026 resp. bis zur nächsten ordentli­ 
chen Generalversammlung der BGLE im Jahr 2027 zu wählen. 
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5. Varia 

Die nächste Generalversammlung findet am Mittwoch, 9. Juni 2027 statt. 

Die BGLE feiert im nächsten Jahr ihr 90 Jahr-Jubiläum. Die Jubiläumsfeier findet am Samstag, 28. August 2027, im Zoo 
Zürich statt. Der Anlass wird den Rahmen eines üblichen Zoobesuchs sprengen. Nähere Informationen folgen zu ei­ 
nem späteren Zeitpunkt. Die Mietenden werden gebeten, sich das Datum vorzumerken. 

Pia Anttila wird nach 27 Jahren Ende Jahr ihre Tätigkeit als städtische Vertreterin bei der BGLE beenden. Ihre offizielle 
Verabschiedung ist an der nächsten ordentlichen Generalversammlung geplant. Enrico Magro dankt ihr herzlich für 
die lange Zusammenarbeit. Die Suche nach einer Nachfolge läuft. Enrico Magro steht im Austausch mit der Stadt Zü­ 
rich. 

Die BGLE blickt auf eine lange und erfolgreiche Geschichte zurück. Zu ihrem Erfolg haben nicht nur der heutige Vor­ 
stand und die heutigen Mitarbeitenden beigetragen, sondern auch ihre Vorgängerinnen und Vorgänger. Einige von 
ihnen sind heute an der Versammlung anwesend. Ihnen spricht Enrico Magro seinen herzlichen Dank für ihren wert­ 
vollen Beitrag und ihr Engagement aus. 

Enrico Magro erwähnt, dass die Küchenkräuter auf dem Tisch nach Hause genommen werden können. Die Stimmge­ 
räte können auf dem Tisch liegen gelassen oder am Empfang abgegeben werden. Er dankt allen für ihre Teilnahme 
und ihr Interesse an der BGLE. 

Nachdem aus der Versammlung keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schliesst der Präsident um 21:10 Uhr die 
Generalversammlung. 

Baugenossenschaft Linth-Escher 

';) s-r- 
Regina Broger 
Protokollführerin 

Zürich, 10.6.2026 
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